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^ I ) ^ 9 ^

^ekanntlllllchullg.
»vî  . °n dcm gefertigten Bezirksgerichte
^oi'ick ^ N " Heinrich Grafen ^arifch.
^ ° b H N^escucn Gcsitzcr der Herrschaft
^r ^ . s ^ ' dctannt gegeben, daß daS in
5°" Kl ' t ""flache dcs Johann Novak
7°ll ^ ' ! ° " " H.-^r. 1 gegen die Herr-

°>" in «. ^ l » crgangcne Erkcnnlnit;
^bety, "Ussust 1807, N r. 2003, wcgcn
^ » ' c s ^ " ' Aufcnil^ltcö desselben u»d
^ alg'?,"'gen Machthabers unter Einem
'"^ Ger i ^ ^ " " ' ' ''"̂  " ' " ' " bestellten Hof-

^ l ! nd? " "oca t cn Herrn Dr, Inl ius
^ ^ t m " ^ ' ^ l l t wird.

Februar N ^ ^ ' ^ l Sciscnwg, am

(^I^—^—
I^ . ^ 9ir. 804.

. ^ ch / l ec . Feilbietuug.
3 ^ " c r i » ^ ' ^ zum Edicle vom 17tcn
E>^^'^,wirdvomk.l.

^ ^ ' " " d ^ ' ^ " . bekannt gemacht:
N ' ^ c r i ^ u n t B,schcidc vom17tcn
3 " " u . , d i 7 ^ - 4 8 9 5 , anfden17.e.i

Me.N «u " ^ ^ ' dcr im G.nndbnche
U r l , - ^ . 44, Ncc.f.-Nr. 19,

Fol. 29 vorklimmcndcll Realität alö ad-!
gehalten aügeschrn, und wiid lunimchr!
zu der dritten anf dcn

17. A p r i l d. I .

angeordneten Fcilbictnng geschritten werden.
K. k, Bezirksgericht Egg, 17. Fe<

bruar 1869.

(549 -1 ) Nr. 373.

Drittc ezec. Feilbicttmg.
Von t. t. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs I . N.

Marinschcl, durch D>'. Pfcffcrcr uon Lai-
büch, dic cxccntmc Fcilliiclung dcr dem
Josef Ogorcu.- von Donsto (zu Handen
senicö Curators Herrn Dr. Nndolf in
Laibach) achörigcn, gerichtlich anf 341 fl.
30 lr. bcwnthctcn 128 Eimer, wcarn
schuldiger 300 fl. ^. ^. c. bewilliget, und
zu dcrcu Vornahme die Tagsatzungcn
auf den

1. A p r i l und
15. A p r i l 1 8 « 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Ölte der Fährnisse zn DouSto mit dcm

Beisätze angeordnet worden, das obgc»
drchtc Iahl'liissc erst bei dcr zweiten Tag-
satzung allenfalls auch unter dem Schäz-
zuügswcrthc hmtaugcgtdcn werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 22slcn

Fcbnmr 1808.

(278—1) Nr. 427.

Dritte cxec. Fcilbietung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Pla<

nina wird mit Beziehung unf daö Edict
uom 28. 9ioocmbcr 1808, Z. 7523, bc>
kannt gemacht, daß die in der Exccu-
tionc-sachc der Franziska Milaoc gegen
AndrcaS nnd Ursula Vicic ron Zutniz
I'l^lc. 25 fl. 2 tr. c. ^. <:. auf dcu"20stcn
Jänner und 20. Februar l. I . ungeord-
neten crstcn zwei FcilbictungS ^ Tag-
satzungcn mit dem als abgehalten crtläit
wurden, daß am

30. M ä r z l. I . ,

Vormittags um 10 Uhr, iu lc,0l» dcr
Ncalitätcu zu Zirlniz, zur dritten Fcibic-
tnng geschritten wcrdcn wird.

K. l . Bezirksgericht Pünmm, am
25. Jänner 1809.

(307-1) Nr. 003.

EMitive Fcilbictullg.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Fcistriz

wird liicmit bekannt gemacht:
ES sei über dabAnsnchcn dcs Blas Tomsit

von Feistriz gegen Ant. Meränil uon Smcrjc
Nr. 4 wcgcn schuldiger 100 fl. 3 kr. ü- W.
c l«. «. in dic cxccntiuc öffentliche Ver-
steigerung der dcm lctztcrn gclwrigcu, im
Grundbuchc dcr Herrschaft Gutcncgg «ul)
Urb. - Nr. 40 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätznugswerlhe
von 900 fl. ö. W. , gcwilligct und zur
Voruahmc derselben dic drei Fcilbictuugs-
tagsatzungcu auf dcu

2. A p r i l ,
7. M a i und
4. J u n i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gc, ichtö mil dem Anhange bestimmt wor«
dcn, daß dic feilzubietende Realität nnr
dci dcr lctztcn Feilbielung auch unter dem
Schätzungswcrthc an dcu Meistbietenden
hiutangcgcbeu wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
bnchöextract und die LicitationSbcdilignisse
könncu bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöslnndcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am
27. Jänner 1809.
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(572)

Pfandamtlichc
Kicitation.

D o u n e r s t a f t den R 8 t e n
M ä r z werden während den gc"
wohnlichen Anltsstundcn in dein hier-
ortiaen Pfandamte die im Monate

Jänner 1868
versetzten und seither weder ausge-

' lösten noch umgeschriebenen Pfänder
an den Meistbietenden verkauft.

Laibach, den 1 1 . März 1869.

» I n rwrziiglicher Qualität riu ganzer

Winter-Anzul^
cm fein gefilttettrr Winterrock,

Hose und Gilet,

<?in elestant aefiittertcr

Salon- oder Dall-AnW,
Talonrock oder Frack, Hose und
G i l e t , anö feineni schnmrzcu Pcruvienne

Ferner zn den bil l igsten P r e i s e n :
Kurze WiuterröÄe, gefüttert 6 — ^2 st
Feine Wiuterrücke, Ulit nnd

ohnessutter 14 — 50fl,
lleberzleher in nlleu Farben 8 — 28ft.
Frühjahrörücke, cm- oder

zweireihig (! — I^ f l .
Iagdrückein alleuQualilätcn <! — ' ^ f t .
Schlasriickenntn.ohnessnttrr tt — 28 fl.
Neise-Guba nne sleirischcui

,̂'oden mit Kapuze . . . 8 — 30sl,
Neisepchciiivcrsch.F!'lllernng3<i I20fl
«ladtpelze niit nnd ohne

Abschlag 40 - 2 0 0 f l .
Winterhosc». neuesle Muster 4 - 11 fl.
Gilet« au« diucrw, Stoffen 2z - 1<»fl.

werde» dcstcu^ cm^s»'^» i>n

Ü U i e n , Graben N r . <t, l Ttock,
„ z n n l H<l'ck-i»l ^ i s e » , ^ (5cke der

Htlniltnerstrasie
D M ^ Vestellnngen bei gesäNigcr?ln-
> aabe uou l l l , , ,« t » l l „ » l n « » (üder
> Vrust nud stücken), «,»,,««»««»<«»,»»
> (ringsum dieViille), ^« >,, l t O i T » « «
> (sest iu> Schrill l'is zur (5rde) U'erdeu gĉ
W wissenhast auögesührt u»d nuid jcdel 2eu-
> dung eiu 4»», ,»«<l» «e l» , i«» lieige-
W legt, worin nur ertlärcu, daß uou uilS
> bê ogcue jileiduuaMOcke, wenu dieselben
> uicht entsprechen, «>»^<n«»l^>«»« « t »

W W ^ ° Uedertrageue. l̂cidUügi'slilckellier-
W dcu an Hiiuderdcmillrlle billigst verlnnsl.
W Gcslü^t daraus, daß wir nllc unsere
W Wacnrn si!r Bargeld einlaufen, das; wir
D mil den clsk'ii Fabrililhänsern de« I n
D nnd Auölaudes iin direclen Verlehr stehen,
> rndlich gejMt anf nnser streng rechtliche«
W Vor^eheu, werden wir nichlt« mwersncht
> lassen, nm allen AnsoidenmlM ans die
> »,«»»>»<», nnd l»»l l»«<e> Weise zn ent-
W sprechen. Hochachtend (lll<i2 ll8)

> W i e n , Graben ??r ^ , l . Ttock,

( 4 8 9 — 3 ) Nr. 5)70.

Executive Fcilbietung.
Von dem l, f. VczntSlicrichte V i '

schostack wird Iickainit ncmacht:
Es sci iwcr das Ansuchen des Hvn.

f. k. NolarS Johann Tvillcr als Bcllc>ß>
Curators in die öffentliche Bcrstcigcrnnss
der znm Verlasse dcS Franz Vcncdic,^
gehörigen, im Grundlinchc der Pfanlilchc
Zarz «uii Urb.-?lr. 12 liorkommclidcn
Drittcll'nbc in Salilog Hs.-Nr. 11, im
Schätznngswclthc von 707 fl., und der
auf «7 f l . 05 kr. geschätzten Fährnisse
gewilliget, nnd dieselbe ans den

18. M ä r z d. I .
um 10 Uhr im Orte der Realität ange-
ordnet worden.

Der GrnndlinchSexlract, das Schaz-
zungsprotoloU und die Äcitationdbcding-
uissc können bei diesem Gerichte einge-
sehen werden.

Bischoflack, am 24. Februar 1869.

Natation.
I n Foüie Bclcilliglinü des l. l. Lan-

dcsgcrichtcs ^aidach werden die in dcn
Nachlasi der Frau I o s e f a Dcbeutz ge»
hörigen Fahrnisst, uamentlich: (5)ö4—2)

Leibeskleidung, Haus-
und Leibeswasche, Bett-
gewand, Giurichtungs-
stücke, Aücheugeräthe
und Glaserwerk, Wageu
und sonstige Meierrüstuug,
nlchrcrc ^Pferde, Kühe nnd
Hchweine, vcrschicdcnc Vor-
räthe u. s. w.
Freitag anl 12. März I860
mid an den darauf folgenden Tagen von 9
bis 1^ UI)r Vormittags und 2 liiö 0 Uhr
^iachmittags in der Gradischavorstadt,
Triesterstrafte (^onsc.-Ztr . tt2, im
Wege einer flciwilligcn öffentlichen Ver-
steigerung gcgcn gleich liarc Bezahlung an
den Meistbietenden hintangcgclicn wcrdeu.

Laibach, am 10. März 1sl>9.

Der k. k. Notar als Gcrichtscommissär:

Dr. ^ait. ^n^^^ii^.

(527^3) Nr. 1019.

E d i c t
z»»r Einberufung der Verlasscu-

schaftö-Gläubigcr.
Bou dein k. k. Landesgcrichte Lai-

bach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Berlasscnschaft der
am 7. Februar l. I . auf der Tricstcr-
straßc Nr. 02 in Laibach mit Testa-
ment verstorbenen Realitätenbcsitzerin
Frau Ioscfa Debeutz eiue Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, bei die-
sem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thnung ihrer Ansprüche den

5. A p r i l 18 6 8 ,
Bormittags 10 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schristlich zu
überreichen, widrigcns denselben an
die Berlassenschaft, wenn sie durch Ve
zahluug der angemeldeten Forderungen
erschöpft winde, kein weiterer Anspruch
znstünde, als insosernc ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

Laibach, am 2 3 . Februar 1869.
(344—2) Nr. 55.

Enlincrultg
an die Barbara V i r j c n t und ihrc
allfälllgcn Rechtsnachfolger uubekannleu

Aufenthaltes.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Stein

wird der Barbara Virjent und ihren all«
fälligen Ncchtönnchfolgeru unbekannten
Aufelithalles hiermit crinnett:

Es habe Jakob Virjcnt von UZrni
wider dieselben die Klage auf Verjähn-
und Erloschcncrklällmg einer auf der im
Ollindliuchc der Herrschaft Michclslctlcn
>><!» Urb.'Nr. 5 0 ^ o»rlommcndcn Hnbrea
lilät mittelst Ucdcrgalis - Vertrages uom
^^. Jänner 1810 haftenden Fordcnmg
per illüO f l . ncbst Naturalien 5n!» i'il>!l<.
I i lx l i l lno, Z. 5 5 , hicramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
TagsatznnH auf den

2 0 . M ä r z 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deö § 29
a. G. O . angcoldnct und den Geklagten
wegen ihics unbekannten Aufenthaltes ssr.
Ant. Kroilabcthoogl, k. k. Notar von Stein,'
als l'ul-nwl- :,.! l.^iu!» auf ihrc Gefahr
nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dksclbcn zu dem Endc
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
anderen Saä)walter zn bestellen und anhcr
namhaft zu inachcn haben, widrigcns diese
Ncchlsfache. mit dem aufgestellten Curator
verhandelt, wcrdcu wird.

K. k. Bezirksgericht S t e i n , am
4. Jänner 1869.

Min-Liälalimi.
Dic zum Verlasse dcS Gütcrdircctors M a r c u s Puugratz gehörigen

I5ttU Eimer Eigenbnuweine
werden am «»« 2 2 . I?lii»'x, «l. ̂ . theils mit, theils ohnc Gebinde in den

Kellern zu Schmidsberg und Windisch-Feistriz
licitaudo vettanft. Die Weinc sind aus den Jahrgängen 1859, 1801, 1862, 1863'
1865, 1866, 1867 und 1868. Der Erstehcr erlegt sogleich 25 ftCt., den M>
aber bei Abfuhr des Weines, welche binnen vier Wochen zu erfolgen hat.

W i n d i s c h - F e i s t r i z , am 4. März 1869. 1532—H

; 2)cv aUgcmeiu beliebte nub nad) čivjttttfjeii ©utadjteit üiclffitig erprobte

^fi ir Vrust leidende ist stttö in frischeul Zustande zn 1'ekommen in >^»ll»»,<«l» bei ApothclclZ
^ Mlx-Ii i lx» .X. . l . k,'N5vll<nvit2 zur Vrieftanbc" und l«V Hl. ^ c l l m i l l . Pveis per Flasche^
'.'«? l r . ii, W. I
^ Cbe» daselbst Z

^ A Engchssm Mul'kel- nnd Rcrocn-Ejstni ^
^ nus aromatischen Alpenkrautern. ls
.' Nnstrcitici vorziiql,ci)es Mitlel gegen Gesichts- nnd Gelellkschmerze»», S c h w i l l ' ^
: del, Hlreuzsclimerz-n, Nerven- und Hiorperschwäche und zur Stärkung der Oe I
^schlechtstheilc aw liestwirkeud anerkannt. Preis per Flacon i f l . ö. N . s

STOHATIKOiV rDliiiidwasser) I
»̂,'on D r . B r ü l l » , Zahnarzt mehrere l, t. Institute in Graz. Bewährt alö specifisch heilend^

< bei Blnlnng deö Zahnfleisches, iibclriechcndcin Alhein nnd eintretender Caries, Prciö eiucl^
,'Bnsche 8 8 ' k r . ö."W. H

Di\ Mtrombholz* Magenliqueur i
^vei« einer glafdjc 52 tv. b. SB. (557—I) §

Dieses Pulver uach Anwe'-D
suug mit Milch gelocht, ciquet s'ch^
besonders f ü r äl tere, kräl'k-Z
liche oder a» N n t c r l l i b s ^
brschwerdcu leidende Persoiw's
mit geschwächtem Magen; f>'/Z
»ltigere, leidende ( l iattpt 'ß
sächlich ncncs'llde) ^ k r - Z
sonc», denen der <^e»iifi i h n ' ^
gewohnlichen Frühstücteö "bel^
Adcndbroteß uutelsagt ist i welchl,̂
durch Bllüflüsse oder Ncdermnbs

ŝind, und ist vorzüglich empfclilc.löwcrtli für Niuder, welche scl,wäcl,llck ovcr^
:im liestigc» Wachse» licgnfsen siud. " ' ^ ^ ^ I

(I81-!y Nr. 13.

Erinnerung
au die imbclauut wo befindliche» Franz,
Mariana und Anton H a j n c , dann Blas
Ternivc nnd deren Rechtsnachfolgern.

Von dem t. l. Bczirtsgcrichtc ilrain-
burg wird den unbekannt wo befindlichen
Franz, Mariana mid Antou Hajne, dann
l^las (5crnivc n»d deren allfälligcu, gleich-
falls unbctaunlcn illcchlsl-.achfolgcrn hier-
mit erinnert:

Cö habe Johann Sifrcr von Kraiu-
bnrg wider dicscllmi die iilagc auf Vcr»
jährt- uud Crloschcucrtlärung dcr auf dem
im Giuudbuchc der Stadt Kramburg ^un
Rectf.-Nr. 6,^, Post. - Nr. 247 voltom-
mendcn Garlcn in der Nofcnkranzgasse
haftenden Satzposlcn:

1. dcö zu Gunsten des Franz und dcr
Mariana Hajne iutabulirlcu Ucbcrgabs-
Vcrlragcö <lll. 24. Jul i 1796 pr. 1500 ft,
Ü.°M. oder 1575 ft. ö. W . , der Vcr-
sorgull!i jährlicher 200 ft. ö. W>, und
der Wohnung im jährlichen Werthe
von 30 ft. ö. W.;

2. für dieselben die Protestation vom
22. Juli 1 8 0 l , womit obiger Vertrag
als falsch crilärt wird;

3. dcö zu Gunsten deö Anton Hajne
intabnlirteu VcrflihruugsPrototolls vom
l.4. April 1804 pr. 900 ft. D, W. fammt
Zinsen;

4. der zu Gunsten des Älas Cernivc
uou Zigouuza iutabulirtcu Schuldobliga-
tiou uom 25. October 1804 pr. 300 fi.
D. W., und

5. dcs zu Gunsten des nämlichen in-
tabuliltcn Schuldscheines uom 31. Oct.
1808 pr. 100 ft. ̂ . W. , >uli ,»'«<>«
2. Jänner 1869, Z. 13, hicramts einge-
bracht, worüber zur mundlichcu Vcrhand-
luug die Tagsatzung auf dcu

17. M ä r z l. I ,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Ge-
llagtcn wegen ihres unbekannten Alufcnt.
Haltes Heir Dr. Vurgcr von Krainburg
nls (,'ilruloi i«l >>l im» auf ihrc Gefahr nnd
Kosteu bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und an>
her namhaft zu machen haben, widrigens

diese Rechtssache mit den, aufgestellten 6»'
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, <""
^ J ä n n e r 1869.

( 5 1 5 - 3 ) Nr. 73l>

Nelicitation.
Mit Äczug auf das Edict «o»

7. December 1868. Z. 6229, wird ",
taunt gcnmcht, daß die dort ausgcschl'
benc Rclicitalionstagsatzung anf den

2 0. M ä r z 1 8 6 9
9 Uhr früh, hicrgcrichtö übertragen >ft'

K. l. Bezirksgericht Wippach, "'
18. Februar 1869. ^

( 1 2 2 - 3 ) Nr. 634l>

Bekanntmachung. ,,
Von dem k. k. Bezirksgerichte ^

pach wird bclannt gemacht: .«
Es habe Franz Zors von S ^

Hs.-N, 8 auf Anerkennung der M 1 ^
ruug und Gestattung der Löschung ^
auf seiner Nealilät l̂ ul) 'l'omo ^ ^
Wippach haftenden Satzpost, a ls: .,

.») >l,l» l'!>^. 225 aus dem E h " " " "z
<!<!. 9. März 1799 für Katharina / ^
verehelichte Marc per 505 ft. 4 lr. .

!>) >ud lil,<r. 98 uud 17l a»s ^, l
Vergleiche :><! 5. M a i 1817, Z. s » ^ ' ^
die Domcuil Zozzul'sche Masse ?
122 f l . 30.'. kr., fammt Anhang ,^,
bei diesem Gerichte die Klage übew
worüber die Tagstzaung auf dcn

17. M ä r z 1 8 6 9 < ^
um 10 Uhr Vormittags vor diese"'
richte angeordnet worden ist. . gl'

D a diesem Gerichte weder d » ^ ,
dachten Satzglänbigcr noch ihrc ^" ^
nachfolgcr bckannt siud, so w u l d c ^ ^ ^
Fcrjanci? von Slapp für dicscldc" ^ ,
l'urlllm- lul l«^!u„! bestallt, wovon ^
bcn mit dem Bemerken in Kcnl 'M'^H ^
setzt werden. daß sie entweder p c ^ ^ l
znr Tagsatznng erscheinen, oder ^
sie bestellten Curator ihre OehMc gch.
senden, oder einen anderen ^ ^ ^ i ^
ligtcn zu bestellen und diesem^ s,i
uamhaft zu machen haben, w'dngc ^
sich die Folgen dicscr VerabsäumU"«
zuzumessen haben. ^, a»

K. t. Bezirksgericht WiPpa«-
16. December 1868.

Druck und Verlag von Iguaz v. Kleinmayr und Fedor Namberg in iiaibach.


